
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Anja OPITZ 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Hans-Georg LAMBERTZ 
Walter STAUFER 
Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 
 

Tagungssekretariat: 
Ina RAUŠ 
Telefon: 08158/256-53 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: i.raus@apb-tutzing.de 
 

Wir bitten um Ihre Anmeldung über das Online-
Formular auf der Website der Akademie oder mit 
vollständig ausgefüllter Anmeldekarte bis spätestens 
22. Oktober 2014. 
Ihre Anmeldung gilt als verbindlich angenommen, 
wenn Sie von uns nach Ablauf der Anmeldefrist 
keine Absage erhalten.  
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme 
verhindert sein, bitten wir bis spätestens 10. Novem-
ber 2014 um Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen 
leider 50 Prozent der Tagungsgebühr in Rechnung 
stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 60,00 € (ermäßigt: 45,00 €). 
Ohne Übernachtung 45,00 € (ermäßigt: 30,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können 
nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schüler, Studentinnen 
und Studenten, Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bundes-
freiwilligendienstleistende, Auszubildende und Arbeitslose gegen Vorla-
ge ihres aktuellen Ausweises sowie Besitzer einer Jugendleiter-Card. 
Bitte weisen Sie bei der Anmeldung bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Vegetarische Kost ist bei rechtzeitiger Anmeldung möglich. 

Das Gästehaus der Akademie ist auf die Bedürfnisse einer Tagungs-
stätte ausgerichtet. Die Angaben bei der Anmeldung sind verbindlich; 
spätere Änderungswünsche müssen von der Akademie bestätigt wer-
den.  

 
46-7-14  
02.10.2014/rau 

 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis Tutzing (Fahrt-
dauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in 
Richtung Garmisch. Ab Bahnhof Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV 
(Tutzing – Andechs) stündlich immer um :08, am Wochenende alle zwei 
Stunden in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 300 
Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. Der Fußweg zur Aka-
demie ab Bahnhof dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in Richtung Gar-
misch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von dort auf der B2 bis 
Traubing und dann die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die Aka-
demie für Politische Bildung kurz nach dem Ortseingang auf der linken Sei-
te. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben beschrieben (Fahrtdauer ins-
gesamt ca. 90 Minuten). 

 

Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 + 51 
Internet: www.apb-tutzing.de 
Facebook: www.facebook.com/APBTutzing 
Youtube: www.youtube.com/apbtutzing 
Twitter: www.twitter.com/apbtutzing 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Den Syrienkonflikt verstehen: 
Stellvertreterkrieg – Heiliger Krieg –  

Freiheitskampf? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Kooperation mit der  
Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

14. bis 16. November 2014 

http://www.apb-tutzing.de/
http://www.facebook.com/APBTutzing
http://www.youtube.com/apbtutzing
http://www.twitter.com/apbtutzing


E I NL AD U N G  
 

Die Arabische Republik Syrien ist zu einer Spielfigur geo-
strategischer Interessen geworden. Ein grausamer Bürger-
krieg, welcher als eine direkte Folge einer lang währenden 
maroden Herrschaft autokratischer Regime in der gesam-
ten Region verstanden werden kann, zerreißt das Land 
durch stetig neue Stufen der Eskalation. Er wurde ausge-
löst durch einen anfangs friedlichen Protest im Zuge des 
Arabischen Frühlings, der gewaltsam eskalierte und den 
Weg für eine zunehmende Einflussnahme verschiedener 
Interessengruppen – auch aus dem Ausland – ebnete. Die 
ursprüngliche Idee einer Demokratisierung Syriens spielt 
heute kaum mehr eine zentrale Rolle inmitten dieser Kämp-
fe. Vielmehr traten religiöse oder konfessionelle Gründe 
und vor allem ein machtpolitisches Ringen um die Vorherr-
schaft in der Region in das Zentrum dieses Stellvertreter-
krieges.  
 
Die Tagung setzt sich zum Ziel, über einen differenzierten 
Blick auf die Entstehungsursachen und die zunehmende In-
ternationalisierung des Konflikts zu einem möglichst umfas-
senden Verständnis für den Bürgerkrieg in Syrien zu gelan-
gen. Wir betrachten dabei die politische, gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Lage Syriens vor und nach dem Arabi-
schen Frühling und thematisieren die Reaktionen des Re-
gimes auf die ersten Proteste im Land. Ebenso zeichnen 
wir die Unterstützung der Opposition oder des Regimes 
durch externe Akteure nach und fragen nach deren Folgen 
für den Konfliktverlauf. Wir laden Sie herzlich zu unserer 
Tagung an der Akademie ein. 
 

Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 
Walter Staufer  

Hans-Georg Lambertz 
Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 

 
 
 

F r e i t a g ,  1 4 .  N o v e m b e r  2 0 1 4  

ab  
13.30 h   Anreise, Kaf fee im Foyer  

14.45 h Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Anja OPITZ 
Hans-Georg LAMBERTZ 
Walter STAUFER 

Entstehungsursachen des aktuellen Konflikts:  
Ein Überblick  

15.00 h Zur politischen, gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Lage Syriens vor dem 
Arabischen Frühling 
Heiko WIMMEN 
Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP), Berlin 

16.00 h Pause 

17.00 h Von Protesten zum regionalen, asymmet-
rischen Krieg? 
Christine STRASSMAIER 
Corporate Trust, München 

18.30 h Abendessen 

19.30 h Syrien in den Medien – multimediale  
Impressionen zwischen Wahrheitssuche 
und Propaganda 
Walter STAUFER 

S a m s t a g ,  1 5 .  N o v e m b e r  2 0 1 4  

  8.15 h Frühstück  

Verlauf und Internationalisierung des Konflikts 

  9.00 h Politisch gespalten – Identitäten und  
Interessen der syrischen Oppositionellen 
Huda ZEIN 
Orientalisches Seminar, Universität zu Köln 

10.30 h Pause 

11.00 h Die regionalpolitische Dimension  
des Konflikts 

 The Impact of the Syrian Crisis on  
Lebanon and the Regional Underpinnings 
of Hezbollah’s Involvement in Syria 
Rayan HADDAD 
Sciences Po, Paris 

 Towards a new Regional Order –  
Saudi Arabia and Qatar‘s Syria Policy 
René RIEGER 
MEIA Research e.V., München 

Moderation 
Anja OPITZ 

12.30 h Mit tagessen 

14.00 h Kaf fee im Foyer  

Die Auswirkungen des Konflikts auf  
internationale Akteure 

15.00 h Mehr als nur externe Akteure:  
Türken und Kurden 
Ludwig SCHULZ 
Deutsches Orient-Institut, Berlin 

16.00 h Beobachter oder Agierende? 
USA – China – EU 
Kinan JAEGER 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

17.00 h Pause 

17.30 h Die Rolle der russischen Föderation – 
Mediator oder Aggressor? 
Sebastian SCHÄFFER 
Seminars Simulations Consulting (SSC) Europe, 
Berlin 

18.30 h Abendessen 

S o n n t a g ,  1 6 .  N o v e m b e r  2 0 1 4  

  8.15 h Frühstück  

Wahrheitskampf im Netz 

  9.00 h Der Syrienkonflikt, die Befreiungsfront  
und Social Media 
David ARN 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

10.15 h Pause 

Podiumsdiskussion 

10.30 h Stellvertreterkrieg – Heiliger Krieg –  
Freiheitskampf? Szenarien für den  
syrischen Konflikt 
Markus BICKEL 
Frankfurter Allgemeine Zeitung (FAZ), Kairo 

 Carsten WIELAND 
Auswärtiges Amt, Berlin 

Moderation 
Anja OPITZ 

12.00 h Mit tagessen,  Ende der  Tagung 


